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Der Eigentümer der Grundstücke Flur-Nr. 64, 388, 
64/4 und 64/3 hat  beantragt, dass 4 Parzellen nördlich 
des Mohnblumenweges weiterhin als landwirtschaft-
liche Fläche genutzt werden sollen. Die Parzellen süd-
lich des Mohnblumenweges sollen anders eingeteilt 
werden. 

Ein GR-Mitglied stellte die Frage nach den Abrech-
nungsmodalitäten. Bürgermeister Häckl gibt auf Nach-
frage eines weiteren Gremiumsmitgliedes bekannt, 
dass noch keine Fachstellen beteiligt wurden, diese 
auch nur zu vorgelegten Angelegenheiten Stellung 
nehmen. 

Den Wünschen des Grundstückseigentümers wird 
vorbehaltlich der Zustimmung zur Straßengrundab-
tretung entsprochen. 

Der Eigentümer der Grundstücke Flur-Nr. 423/6 und 
423 hat um einen persönlichen Gesprächstermin bei 
Bürgermeister Josef Häckl gebeten. Dieses Gespräch 
findet am 19.8.2019 im Rathaus Ihrlerstein statt. Dieser 
Eigentümer hat Verkaufsabsichten beider Grundstücke 
geäußert. Der Wunsch des zukünftigen Eigentümers 
wäre die Baumöglichkeit mit drei Doppelhäusern. Den 
Änderungswünschen des jetzigen und künftigen 
Grundstückseigentümers wird vorbehaltlich der Zustim-
mung zur Straßengrundabtretung entsprochen. 

Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatsitzung vom 02.07.2019 wird einstimmig 
angenommen. 

Bauleitplanung der Gemeinde Ihrlerstein –
 Bebauungsplan Schlesierstraße/Mohnblumenweg 
Beratung und Beschlussfassung zu den einge-
gangenen Änderungswünschen 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürger-
meister  Herrn Architekten Gerhard Finger von der 
Architektengemeinschaft Kellner-Finger-Hackelsper-
ger, der den Anwesenden für Fragen zum Bebau-
ungsplanentwurf zur Verfügung steht. Mit Schreiben 
vom 05.07.2019 erfolgte eine Anliegerinformation zum 
Bebauungsplan. Die Anlieger wurden von der beab-
sichtigten Aufstellung des Bebauungsplanes in Kennt-
nis gesetzt und ihnen die Gelegenheit gegeben, Wün-
sche und Anträge bis 24.07.2019 bei der Gemeinde 
Ihrlerstein vorzubringen. Der  Vorentwurf wurde 
sowohl im Rathaus zur Einsicht ausgelegt bzw. auf 
der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. Insge-
samt erhielt die Gemeinde 13 Anlieger-Rückmeldun-
gen, davon waren 8 relevant zur Behandlung im 
Gemeinderat. Bürgermeister Josef Häckl weist  darauf 
hin, dass im öffentlichen Teil der Sitzung aus Daten-
schutzgründen keine Anlieger-Namen sondern nur 
betreffende Flur-Nr. genannt werden. 

Gemeinderatssitzung August 

www.rbkk.de
Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache hier oder über den Kunden-
service der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060. Stand 1. Juli 2019.
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Der Eigentümer des Grundstückes Flur-Nr. 424 
wünscht eine Herausnahme aus dem Bebauungsplan, 
hier soll eine landwirtschaftliche Fläche verbleiben. 
Der derzeit gültige Flächennutzungsplan weist hier 
auch eine landwirtschaftliche Fläche aus. 

Ein GR-Mitglied bittet darum, dass Eigentümer, die 
Grundstücke aus dem BBP herausnehmen wollen, 
deutlich darauf hingewiesen werden, dass hier keine 
(auch zukünftige) Bebauung stattfinden kann. 

Auch in diesem Bereich ist ein Straßengrunderwerb 
erforderlich. 

Den Änderungswünschen des Grundstückseigentü-
mers wird vorbehaltlich der Zustimmung zur Straßen-
grundabtretung entsprochen. 

Der Eigentümer des Grundstücks Flur-Nr. 63 hat  den 
Vorentwurf zum überarbeiteten BBP abgelehnt.  

Dieses Grundstück ist Richtung Enzianstraße und Am 
Rosenhang ausgerichtet und war bereits im BBP Am 
Marterl I enthalten. 

Der Eigentümer möchte sich jetzt noch nicht auf eine 
Anordnung der Gebäude festlegen lassen. 

Herr Architekt Gerhard Finger führt aus, nachdem es 
sich hier um eine relativ große Bauparzelle handelt, 
sollte man dem Eigentümer die größtmögliche Freiheit 
erlauben. Ferner muss sich der Eigentümer sowieso 
an das Baugesetzbuch sowie die textlichen Festset-
zungen halten. 

Herr Finger führt weiter aus, dass die Verwaltung hier 
die Bebauung auf Wohneinheiten, Vollgeschosse, 
Wandhöhen beschränken könnte. Lediglich die Ein-
schränkung von Gebäuden ist nicht möglich. 

Ein GR-Mitglied gibt zu bedenken, dass die Gemeinde 
die Möglichkeit einer Mitgestaltung haben sollte. Laut 
Herrn Finger ist dies ein durchaus übliches Vorgehen, 
bei einer so großen Bauparzelle. 

Eine Aufteilung zu mehreren Plätzen ist möglich. Hier-
zu hat sich der Eigentümer nicht geäußert. Das Bau-
fenster zum bestehenden Bauernhof soll vergrößert 
werden. Die Zufahrt zum Grundstück führt über den 
Mohnblumenweg bzw. die Enzianstraße. 

Den Änderungswünschen des Eigentümers wird inso-
weit entsprochen, dass das Baufenster des Altbestandes 
vergrößert wird und die bestehende Garage umfasst. 

Die restlichen Baugrenzen bleiben bestehen. 

Die Eigentümer der Grundstücke Flur-Nr. 62/24 und 
424/8 haben mit der Wahrnehmung ihrer Interessen 
eine Anwaltskanzlei beauftragt. Mit Schreiben vom 
24.07.2019 wird die Gemeinde von der Anwaltskanzlei 
im Namen der Mandantschaft gebeten, von der beab-
sichtigten Aufstellung des BBP Schlesierstraße 
Abstand zu nehmen. 

Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 

Im Grundstück Flur-Nr. 158 sind im bestehenden BBP 
fünf Bauparzellen eingezeichnet. Der Eigentümer 
wünscht aus Angst vor einer kommenden Bauland-
steuer die Herausnahme. 

Die gesamte Fläche soll weiterhin landwirtschaftlich 
genutzt werden. Für die auf der Westseite des land-
wirtschaftlichen Anwesens geschaffene Baumöglich-
keit für eine landwirtschaftliche Halle soll das Baufen-
ster erweitert werden. 

Anmerkung eines GR: Vorrangiges Ziel sollte sein, 
Baulücken zu schließen. 

Die 5 Grundstücke entlang der Schlesierstraße sind 
jedoch bereits schon voll erschlossen, d.h. die 
Bescheide für die Straßenerschließung, des Abwas-
serzweckverbandes und des Wasserzweckverbandes 
sind rechtskräftig, aber teilweise gestundet. 

Eine Herausnahme dieser Parzellen könnte zu Scha-
denersatzforderungen führen. 

Sollte diese Fläche herausgenommen werden, müs-
sen alle Bescheide aufgehoben werden. Eine Umle-
gung der Beiträge ist zu einem späteren Zeitpunkt 
nicht mehr möglich. 

Um hier keinen Präzedenzfall zu schaffen, sollte hier 
keine Sonderregelung getroffen werden. Das land-
wirtschaftliche Gebäude bleibt im Plan-Entwurf mit 
erweiterten Baufenster. 

Die vorhandenen Bauparzellen bleiben im bisherigen 
Plan enthalten. Bis zur nächsten GR-Sitzung ist sei-
tens der Verwaltung festzustellen, welche Kosten bis-
her für die Erschließung angefallen sind.  

Im Vorentwurf BBP Schlesierstraße – Überarbeitung 
wurde bei Flur-Nr. 424/5 die zeichnerische Darstellung 
eines Hauses vergessen. Dies wurde zwischenzeitlich 
von Herrn Architekten Gerhard Finger nachgeholt. 
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Schwierig sieht die Sachlage bei Grundstück Flur-Nr. 
62 aus. Bei einem persönlichen Gespräch zwischen 
dem Eigentümer und BGM Häckl am 06.08.2019 wur-
de mündlich der Wunsch geäußert, die eingezeich-
neten 4 Bauparzellen herauszunehmen und als land-
wirtschaftliche Fläche zu behandeln. 

2010 wurde jedoch die Fläche im Flächennutzungs-
plan der Gemeinde als allgemeines Wohngebiet auf-
genommen, um ein Baurecht auf dieser Parzelle zu 
erlangen. 

Nachdem die freien Flächen auf Flur-Nr. 62 landwirt-
schaftlich genutzt sind, sollte man bei einer Nicht-Her-
ausnahme der 4 Bauparzellen eine Hinterliegerzufahrt 
planen. 

Ein Verkauf der freien Flächen wird vom Eigentümer 
nicht angestrebt. Belässt man diese Grundstücke im 
BBP fallen entsprechende Erschließungsbeiträge an. 

In die Planung soll eine Feldzufahrt auf Höhe der 
Starkstromleitung mit aufgenommen werden. Den 
Wünschen des Eigentümers, die 4 Bauparzellen her-
auszunehmen, wird nicht entsprochen.  

Beratung und Beschlussfassung zum weite-
ren Vorgehen 

Herr Architekt Gerhard Finger ändert bis zur nächsten 
Gemeinderatssitzung den Planentwurf mit den gefas-
sten Beschlüssen. Erst dann werden die nächsten 
Verfahrensschritte eingeleitet. 

Vorzubereiten ist ebenfalls eine Flächennutzungsän-
derung. Ein offizieller Name für den BBP sowie eine 
parallele Flächennutzungsänderung wird in der näch-
sten GR-Sitzung festgelegt. 

Bauleitplanung der Gemeinde Ihrlerstein – 
Bebauungsplan östlich der Schulstraße II 
Deckblatt 

Beratung und Beschlussfassung zu den 
eingegangenen Stellungnahmen 

Bürgermeister Josef Häckl verliest die Auslegung 
sowie Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
der Nachbargemeinden sowie die entsprechenden 
Beschlussvorlagen. Die öffentliche Auslegung sowie 
die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange  fand 
in der Zeit vom 19.06.2019 – 24.07.2019 statt. 

Keine Äußerung ging von folgenden Behörden und 
Trägern öffentlicher Belange ein: 

     - Bund Naturschutz Bayern e. V.  
     - Zweckverband für Abwasserbeseitigung  
     - Zweckverband zur Wasserversorgung  
       der Jachenhausener Gruppe  
     - Regionaler Planungsverband  
     - Amt für Digitalisierung, Breitband  
     - DT Netzproduktion GmbH  
     - Stadtwerke Kelheim  
     - Markt Essing  
     - Staatliches Bauamt Landshut  
     - Polizeiinspektion Kelheim  
     - Kreisjugendring  
     - Regierung von Niederbayern –   
       Gewerbeaufsichtsamt 

Keine Einwendungen werden von folgenden Stellen 
erhoben: 

     - Bayer. Bauernverband  
     - Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
     - Regierung von Niederbayern –  
       Höhere Landesplanungsbehörde  
     - Stadt Kelheim  
     - Markt Painten  
     - Landratsamt Kelheim – Städtebau 

Folgende Stellen gaben Äußerungen zum vorliegen-
den Plankonzept ab: 

Das Bayernwerk AG Netzcenter äußert sich zur 
Anschlusserstellung. Der Gemeinderat von Ihrler-
stein nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. Der 
Hinweis wird an die Fa. Buchbauer weitergegeben. 
Das Wasserwirtschaftsamt Landshut äußert sich 
zur Abwasserbeseitigung und zum Grundwasser- 
und Bodenschutz. 

Der Gemeinderat von Ihrlerstein nimmt die Hinweise 
zur Kenntnis. Diese werden als Hinweise in den   
B-Plan aufgenommen.  
Die Festsetzungen zu den Abgrabungen und Auf-
schüttungen werden nicht verändert, da die topogra-
phische Situation diese Erdbewegungen erforderlich 
macht. 

Die wasserrechtliche Erlaubnis wird geprüft und ggf. 
wird eine Änderung der wasserrechtlichen Erlaubnis 
beantragt. 

Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege weist 
auf eventuell zu Tage tretende Bodendenkmäler hin. 



Der Gemeinderat von Ihrlerstein nimmt die Hinweise 
des Bayerischen Landesamts für Denkmalpflege zur 
Kenntnis. Ein entsprechender Hinweis auf Art. 8 Abs 
1 und 2 BayDSchG ist bereits im ursprünglichen 
Bebauungsplan enthalten und hat somit auch für die-
ses Deckblatt Gültigkeit. 

Das Bayerische Landesamt für Umwelt weist auf Geo-
gefahren und die Ausgleichsflächenthematik hin. 

Der Gemeinderat von Ihrlerstein nimmt die Hinweise 
des Bayerischen Landesamts für Umwelt zur Kennt-
nis. Ein entsprechender Hinweis ist im rechtskräftigen 
Bebauungsplan bereits aufgenommen und hat somit 
für dieses Deckblatt ebenfalls Gültigkeit. 

Weitere externe Ausgleichsflächen sind durch dieses 
Deckblatt nicht erforderlich. 

Der Kreisheimatpfleger wünscht einheimische Laub-
bäume. Der Gemeinderat von Ihrlerstein nimmt den 
Hinweis des Kreisheimatpflegers zur Kenntnis. Auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite sind an der 
Ostseite der Gewerbebebauung entsprechende 
Baumpflanzungen festgesetzt. 

Das Landratsamt Kelheim – Immissionsschutz- geht 
ausführlich auf das Thema Lärmschutz ein. 

Der Gemeinderat von Ihrlerstein beschließt, dass die 
angepassten Kontingente im Geltungsbereich des 
Deckblattes als textliche Festsetzung aufgenommen 
werden. Laut Büro GEO.VER.S.UM werden Abschir-
mungen bei der Kontigentermittlung nach DIN 45691 
nicht berücksichtigt. 

Eine Lärmschutzwand wurde beim Nachweis für 
einen Verbrauchermarkt so dimensioniert, dass die 
Immissionsrichtwertanteile an den maßgeblichen 
Immissionsorten (auch Parzelle 1) eingehalten wer-
den können. 

In der schalltechnischen Untersuchung des Büros 
GEO.VER.S.UM vom 18.05.2018 im Anhang 2 auf Seite 
6 ist ersichtlich, dass der Immissionsort Parzelle 1 als 
maßgeblicher Immissionsort aufgenommen wurde. 

Das Landratsamt Kelheim – Naturschutz- nimmt zum 
Baumabstand Stellung. 

Der Gemeinderat von Ihrlerstein nimmt den Hinweis 
zur Kenntnis. 
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Die Festsetzung zum Mindestabstand wird gestrichen, 
sofern auch von Seiten des Staatlichen Bauamts die 
Zustimmung erteilt wird. 

Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach dem zeitlichen 
Bauablauf des Verbrauchermarkts. 

Bürgermeister Häckl erläutert, dass die  Deckblatt-
Änderung die Voraussetzung für die Erteilung der 
Baugenehmigung schafft. 

Satzungsbeschluss 

Das behandelte Deckblatt zum Bebauungsplan östlich 
der Schulstraße II wird als Satzung beschlossen. 

Antrag der BI Nelkenstraße/Tulpenstraße zur 
Durchführung einer Musterfeststellungsklage 

Mit Schreiben vom 07.07.2019, eingegangen bei der 
Gemeinde am 11.07.2019 hat der Sprecher der BI im 
Namen der BI Straßenbaumaßnahme „Nelken-
/Tulpenstraße“ einen Antrag auf Zulassung der Durch-
führung einer „Musterklage“ gegen die zu erlassenden 
Erschließungsbeitragsbescheide im Bereich Nelken-
straße/Tulpenstraße gestellt. 

Von Bürgermeister Josef Häckl wurde dazu ein Akten-
vermerk vom Geschäftsleiter Ludwig Rappl mit fol-
gendem Wortlaut vorgelesen: Die Musterfeststellungs-
klage wurde mit Wirkung vom November 2018 durch 
Gesetz vom 12.07.2018 in die Zivilprozessordnung 
hier im 6. Buch ZPO, eingeführt, um bei Zivilprozessen 
Musterklagen führen zu können, welche dann für wei-
tere, gleich gelagerte Fälle gelten. 

Bei den Erschließungsbeiträgen handelt es sich 
jedoch um den Rechtsbereich des öffentlichen Rechts, 
der die Anwendung der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) zur Grundlage hat. Hierin ist ausdrücklich 
die Anwendung des 6. Buches der Zivilprozessord-
nung ausgenommen (§173 VwGO). 

Somit ist die Durchführung einer sog. Musterfeststel-
lungsklage auf dem Gebiet des Verwaltungsrechts 
nicht möglich. Eine Rückfrage bei der Rechtsaufsichts-
behörde beim Landratsamt Kelheim hat die Rechts-
auffassung der Gemeinde bestätigt. Der Antrag wird 
wegen fehlender rechtlicher Voraussetzungen abge-
lehnt.
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Antrag auf Einführung einer Lärmschutz -
verordnung 

Mit E-Mail vom 01.07.2019 hat ein Bürger einen „Bür-
gerantrag“ ohne die hierfür erforderlichen Unterschrif-
ten, wie in der Gemeindeordnung festgelegt, formuliert 
und beantragt die Einführung einer gemeindebezo-
genen Lärmschutzverordnung. 

Bereits in der GR-Sitzung vom 03.04.2012 wurde die-
ses Thema behandelt. Nach Diskussion im Gremium 
soll an der bisherigen Ruhezeit von 20.00 Uhr bis 7.00 
Uhr an Werktagen festgehalten werden. 

Im Mitteilungsblatt werden die Bürger erneut auf die 
gesetzlich geltenden Regelungen hingewiesen. Der 
Antrag auf Einführung einer Lärmschutzverordnung 
wird abgelehnt. 

Antrag auf Erlass einer Ergänzungssatzung 

Mit Schreiben vom 15.07.2019 bittet ein Bürger um 
Prüfung der Bebaubarkeit und Erlass einer Ergän-
zungssatzung. 

Das besagte Grundstück befindet sich im Bereich der 
Verlängerung der Straße „Hasenbuckl“ im Außenbe-
reich. Die erforderlichen Erschließungsvoraussetzun-
gen sind nicht vorhanden. 

Dieses Grundstück ist nicht bebaubar, eine Ergän-
zungssatzung wird nicht erlassen. 

Mit Schreiben vom 24.07.2019 bittet gleicher Bürger 
um die Prüfung der Bebaubarkeit eines Grundstücks 
in der Nürnberger Straße. Der Bürger soll die Bebau-
barkeit mit Antrag auf Vorbescheid für die entspre-
chende Flur-Nr. des Grundstücks stellen. Dem Antrag-
steller ist diese Vorgehensweise mitzuteilen. 

Straßenunterhalt – 
Vergabe von Sinkkastenreparaturen 

Von den Mitarbeitern des Bauhofes Ihrlerstein wurden 
in den letzten Wochen die Straßensinkkästen gereinigt 
und dabei reparaturbedürftige Sinkkästen festgestellt. 
Für die notwendigen Reparaturen wurden von drei Fir-
men Angebote angefordert. Lediglich die Firma ABS 
Meiller gab ein Angebot ab. Für die notwendigen Repa-
raturen von 15 Stück Sinkkästen müssen ca. 12.300,00 
Euro veranschlagt werden. Das vorliegende Angebot 
wurde mit Rechnungen aus den Vorjahren verglichen 
und erscheint wirtschaftlich. Die Bauausführung ist für 
Oktober 2019 vorgesehen. Der Auftrag wird an die Fir-
ma ABS Meiller mit 12.300,00 € vergeben. 

Beschaffung eines Mehrzweck-Fahrzeugs 
für den Bauhof – Vergabe 

Für die Beschaffung eines Mehrzweck-Fahrzeugs für 
den Bauhof wurden von drei verschiedenen Firmen 
Angebote eingeholt und Fahrzeuge am Bauhof vor-
geführt. Die Angebote umfassen das Trägerfahrzeug, 
Kehr-Saug-Kombi, Kamera, Mäher, Schneepflug und 
Streuer. 



Ein Gemeinderatsmitglied meldet einen hervorste-
henden Kanaldeckel im geschotterten Bereich des 
Flurweges.  

Ein Gemeinderat fragt nach der Nachbesetzung der 
Stelle des neuen Kämmerers. Auskunft vom BGM 
Häckl: Bewerbungsgespräche hat es in der VG-Sit-
zung gegeben, es wurde ein Bewerber ausgewählt. 
Ein Antrag auf Versetzung bei dessen jetziger Dienst-
stelle ist bereits gestellt. Ein Eintrittsdatum steht leider 
noch nicht fest. Wünschenswert wäre eine Zustim-
mung der Versetzung zum 01.10.2019.  

 

Anbieter 1 Fa.Hako      141.004,29 €  
Anbieter 2                     241.927,00 €  
Anbieter 3                     174.573,00 €  
(bei diesem Hersteller wäre zusätzlich ein entspre-
chendes Vorführfahrzeug mit Preisreduzierung von 
14.000,00 € vorhanden) 

Bei einer sachlichen geführten Diskussion  ergab sich, 
dass für den Winterdienst der bereits vorhandene 
Kleintraktor weiterhin eingesetzt werden soll, um das 
neue Fahrzeug möglichst zu schonen. Ein Platzpro-
blem im Bauhof besteht derzeit nicht. 

Die Ersatzteilversorgung ist gesichert, eine Wartung 
des neuen Fahrzeuges bieten alle drei Anbieter auch 
vor Ort an. 

Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit wird das Mehr-
zweckfahrzeug der Firma Hako beschafft. 

Informationen und Anfragen 

Hinweis auf eine Veranstaltung am Sonntag 8. Sep-
tember 2019 „Leben ist im Denkmal“ Ortskern Essing 

Ein Gemeindebürger stellt der Gemeinde Zahlen einer 
privaten Verkehrszählung in der Schlesierstraße zur 
Verfügung, die jederzeit in der Verwaltung eingesehen 
werden kann. 

An der Spange Baustelle östlich der Schulstraße II 
haben die Kanalbauarbeiten am 05.08.2019 begon-
nen. Nach Mitteilung des Planungsbüros für die HLS-
Technik für den Neubau FW-Haus werden kostenstei-
gernde Einzelpositionen i.H. von 19.000,00 € in das 
Leistungsverzeichnis und die Ausschreibung mit auf-
genommen. 

Entsprechende Beschlüsse werden im Rahmen der 
Vergabe gefasst. 

Insgesamt belaufen sich die Preissteigerungen seit 
2017 um 10 – 15 % auf eine voraussichtliche Verga-
besumme HLS-Technik von ca. 335.000,00 bis 
350.000,00 € 

Die Ausschreibung soll in Losen erfolgen, damit auch 
ortsansässige Unternehmen ein Angebot abgeben 
können. 

Am 05.08.2019 fand ein Ortstermin mit Vertretern der 
BI Nelkenstraße/Tulpenstraße an der Baustelle statt. 
Der Baufortschritt liegt gut in der Zeit, der Bauzeitenplan 
wird aktualisiert und auf der Homepage veröffentlicht. 
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Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der Bau-
ausschusssitzung vom 27.06.2019 wird angenom-
men. 

Bauanträge 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses, 
Bauort: Nürnberger Straße 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und stimmt dem Bauvorhaben zu. Die beantragte 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Walddorf“ wird befürwortet. 

Eine Änderung des rechtsgültigen Bebauungsplanes 
durch Deckblatt ist nicht angedacht. 

Bauantrag auf Errichtung eines Schuppens, 
Bauort: Pürkenfels 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und stimmt dem Bauvorhaben zu. Die beantragten 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Felsensteig“ werden befürwortet. 

Isolierte Befreiung auf Errichtung eines Gabio-
nenzauns in Kombination  mit Hecke zur Grund-
stückseinfriedung, Bauort: Ihrlerring 

Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. Der 
Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. 

Die beantragten Befreiungen von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Ihrlerring“ werden befürwortet.  

Bauantrag auf Umbau und Aufstockung des 
best. Zwischenbaus zum Einbau einer Wohnung 
im EG, sowie Zimmer im OG; Errichtung eines 
Carports und Geräteschuppens am Traubengaßl 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und stimmt dem Bauvorhaben zu. Die beantragten 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Auf der Platte“ werden befürwortet. 

Vorsorglich stimmt der Bauausschuss einer Befreiung 
der Dachneigung von 47° zu. Von Seiten der Gemein-
de Ihrlerstein ist eine Änderung des Bebauungsplanes 
„Auf der Platte“ nicht angedacht.  

Antrag SV Ihrlerstein auf Bezuschussung Heiz -
öltanks 

An der Heizungsanlage des Sportheims wurde eine 
Störung festgestellt. 

Eine Fehlersuche ergab, dass die über 30 Jahre alten 
Heizöltanks erneuert werden müssen, da eine ordent-
liche Zirkulation des Heizöls nicht mehr möglich ist.  

Es liegt ein Angebot  über € 4.295,90 brutto vor. Durch 
die Einbringung von Eigenleistung bei der Entsorgung 
und Demontage durch den SV Ihrlerstein wäre eine 
Reduzierung auf ca. € 3.500,00 brutto möglich. 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und beteiligt sich nach Vorlage der Rechnung an 
der Erneuerung der Öltanks mit 50 %. 

Angebot der Firma IK-T auf Bauüberwachung und 
Dokumentation der Glasfaserverlegungsarbeiten 

Durch die Firma IK-T wurde das Angebot erstellt, wel-
ches die Erstellung eines FTTH-fähigen FTTB Master-
planes, die Gigabitplanung zum Musterleistungsbild 
Gigabitgesellschaft sowie die optionale Herbeiführung 
der Glasfaseranbindung zum Inhalt hat.  

Es liegt ein Nachtrag zum Angebot „Ihrlerstein50_FTTH-
GP und AP Nelkenstraße“ für Arbeiten im Sinne  
der Bauüberwachung bei Mitverlegungen von FTTH-
 Infrastrukturen in Höhe von € 1.785,00 brutto vor. 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und vergibt den Auftrag der Bauüberwachung an 
die Firma IK-T zum Bruttoangebotspreis von  
€ 1.785,00. 

Sanierung des Kriegerdenkmals 
Vergabe von Malerarbeiten 

Vor Beginn der Bauausschusssitzung fand eine Orts-
einsicht bezüglich des Kriegerdenkmals statt. 

Für die Renovierung des Kriegerdenkmals an der 
Nürnberger Straße, gegenüber der alten Pfarrkirche 
St. Jakob, liegen zwei Angebote vor: 

Die Kriegergedächtniskapelle an der Nürnberger 
Straße (gegenüber der Kirche St. Jakobus) wurde für 

Bauausschusssitzung Juli
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die Gefallenen beider Weltkriege errichtet. Bei dem 
Denkmal handelt es sich um einen halbrund geschlos-
senen Bau mit Tonnendach und polygonalem Dachrei-
ter mit Glockenhaube, unregelmäßigem Naturstein-
werk, giebelseitig mit Quadrateinfassung. 

Entstanden ist die Kapelle wohl in der 1. Hälfe der 
1920er Jahre. Das Bauwerk ist in der Denkmalliste 
des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege 
eingetragen. 

Eine denkmalschutzrechtliche Genehmigung zur 
Renovierung wurde beantragt. 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und beschließt die Vergabe der Renovierungsar-
beiten an die Firma Malerbetrieb Lang zum Angebots-
preis von € 642,60 brutto vorbehaltlich der 
Zustimmung der unteren Denkmalschutzbehörde.  

Instandsetzung Eingangstor, Holzfigur und 
Wasserablauf 

Ein Vorgespräch mit der Denkmalschutzbehörde hat 
ergeben, dass ein möglichst originaler Zustand der 
Kapelle beibehalten bzw. wiederhergestellt werden soll. 

Die bemalte Holzfigur weist Mängel wie Farbabsplit-
terungen sowie Risse auf. Ein hinzugezogener ehe-
maliger Kirchenmaler würde die Instandsetzungsar-
beiten für € 1.500,00 übernehmen.  

Das schmiedeeiserne Eingangstor ist ebenfalls in 
einem schlechten Zustand und soll sandgestrahlt und 
mit einer dunklen Farbe beschichtet werden. Nach 
Beendigung der Arbeiten soll das Tor mit einem 
Schloss versehen werden. 

Die Kapelle ist tiefer gelegen als die daran vorbeilau-
fende Staatsstraße, so dass davon ausgegangen wer-
den muss, dass sich Wasser vor der Kapelle sammelt 
und auch in die Kapelle und das Mauerwerk eindringt. 
Hier soll im unteren Bereich des Tores ein Metallteil 
sowie eine Streifenbürste als Türdichtung angebracht 
werden. Ebenso ist darauf zu achten, dass das Was-
ser vor der Kapelle nicht stehen bleibt, sondern unge-
hindert abfließen kann. 

Der Eigentümer des Grundstücks  auf dem sich die 
Kapelle befindet, soll bezüglich eines Grundstücks-
verkaufs kontaktiert werden. 

Der Bauausschuss beschließt die o. g. Vorgehens-
weise wie Instandsetzung der Holzfigur, Eingangstor 

und Wasserablauf in Abstimmung mit der unteren 
Denkmalschutzbehörde. 

Farbgebung halbrunder Bogen außen 

Der halbrunde äußere Bogen, in dem die Jahreszah-
len aufgesetzt sind weist derzeit eine gelbe Farbe auf. 
Ein Gemeinderat regt an, diesen Bogen weiß zu 
gestalten. Die Farbgebung des äußeren Bogens (der-
zeit gelb) soll in Abstimmung mit der unteren Denk-
malschutzbehörde erfolgen. 

Schotterweg – Baustellenzufahrt  
Erweiterung Brandler Zwergerlgarten  
durch Westanbau 

Für die Erweiterung des Brandler Zwergerlgartens 
durch einen Anbau im westlichen Bereich war eine 
Baustellenzufahrt über ein gemeindliches Grundstück 
nicht möglich. 

Daher wurde die Zufahrt, inklusive Aufschotterung, 
über westlich gelegene Privatgrundstücke errichtet. 
Es ist abzuklären, wie mit der Aufschotterung weiter 
verfahren wird.  

Auf Billigung der Eigentümerin eines der Privatgrund-
stücke kann der Schotter sowie der Humus auf dem 
Grundstück verbleiben. Der Schotter sowie der 
Humus, der sich auf einem weiteren Privatgrundstück  
befindet würde zurückgebaut werden.  

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und beschließt den Schotter und den Humus auf 
dem Grundstück zu belassen. Ein entsprechender 
Rückbau auf dem benachbarten Grundstück ist durch 
den Antragsteller durchzuführen. 

Informationen und Anfragen  
Antrag für einen Verkehrsspiegel an der Kreu-
zung „Auf der Platte“/„Ihrlerring“ 

Ein Anwohner aus dem südlichen Bereich der Orts-
straße „Auf der Platte“ beantragt bei einem Gemein-
deratsmitglied mündlich die Anbringung eines Ver-
kehrsspiegels im Kreuzungsbereich „Auf der 
Platte“/„Ihrlerring“ von nördlicher Richtung (Gewer-
begebiet) kommend. 

Im Rahmen der Fertigstellung der Erschließungsstraße 
„Auf der Platte“ fand mit der Polizei am 07.11.2014 ein 
Ortstermin u. a. bezüglich der Beschilderung statt. 
Laut Polizei ist ein Hineintasten bei der abknickenden 



Vorfahrt für Verkehrsteilnehmer zumutbar. Allerdings 
sollten die Sträucher auf dem westlich gelegenen 
Grundstück im Kurvenbereich sorgfältig zurückge-
schnitten sein und nicht in den Verkehrsraum ragen. 
Ein angebrachter Spiegel würde eher dazu verleiten 
unaufmerksam in die Kreuzung einzufahren. 

Der Bauausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und lehnt die Anbringung eines Spiegels ab. 

Zustand Cramannsdorfer Weg 

Ein Gemeinderatsmitglied spricht den schlechten 
Zustand der Straße vom Ortsteil Gronsdorf bis zur 
Ortsgrenze Ihrlerstein an. 

Die Stadt Kelheim wurde mit Schreiben vom 
14.09.2018 wegen des schlechten Zustands der 
Straße angeschrieben. Nach Auskunft würden für die 
Reparatur im Haushalt 2019 Mittel bereit gestellt. 

Zwischenzeitlich wurden zwar Kanaldeckel und Sink-
kästen repariert, neben Fahrbahnschäden sind  auch 
seit längerer Zeit Leitplankenschäden vorhanden. Die 
Stadt Kelheim wird nochmals angeschrieben und auf 
Missstände hingewiesen.
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Holzbau 
 Rahm 

Wolfgang
Blütenstraße 7, 93346 Ihrlerstein 

Telefon: 09441-21020 

Mobil: 0175-8554581 

* Dachstühle * Balkone * Carports * 
Gauben * Dachfenster * 

Altbausanierung * 
Dachgeschoßausbau * Trockenbau * 
Dachumdeckungen * Gartenzäune * 

Holzdecken * u.v.m. 



Gemeinderatssitzung September 

Dienstag, den 10.09.2019  
19.00 Uhr großer Sitzungssaal, Rathaus 

Das Rathaus Ihrlerstein und der Wertstoffhof 
Ihrlerstein bleiben am Dienstag 24.09.2019 wegen 
des diesjährigen Betriebsausfluges geschlossen. 

Verunreinigungen am Rathausvorplatz 

Der neu gestaltete Rathausvorplatz mit Sitzmöglich-
keiten scheint Gefallen zu finden, leider auch nachts 
als Feierzone. Immer häufiger bleiben aber nicht so 
schöne Hinterlassenschaften zurück und müssen tags 
darauf vor der Öffnung des Rathauses beseitigt wer-
den. Was aber die Bediensteten an einem Freitag-
morgen feststellen mussten geht eindeutig zu weit! 
Neben leeren Flaschen, sonstigem Abfall und Feier-
müll haben die bisher unbekannten „Gäste“ auf dem 
Vorplatz ein Lagerfeuer entzündet. 

Das wird  im Wiederholungsfall zur Anzeige gebracht. 
Die Bevölkerung wird um sachdienliche Hinweise 
gebeten.   
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HORAK
Naturstein

Arno Horak

Steinmetzmeister
staatl. gepr. Natursteintechniker
Restaurator im Steinmetz- u.
Steinbildhauer-Handwerk

Weinbergweg 5 - 93309 Kelheim · Tel. 0 94 41-21 209
info@horak-naturstein.de - www.horak-naturstein.de

Böden - Treppen
Bäder - Küchen
Garten - Terrasse
Grabsteine

Allgemeines aus dem Rathaus



1212

Unwetter mit Starkregen  
In der Nacht v. 11./12.08.2019 war ein starkes Unwet-
ter mit Starkregen über Ihrlerstein. Dabei wurden 
Äste abgebrochen, Laub und Obst von den Bäumen 
geschüttelt und Schotterflächen ausgewaschen. Die 
Gittereinläufe der Straßensinkkästen waren teilweise 
mit diesem Material verstopft und es kam zu Über-
flutungen der Straßen und Privatanwesen. Aus die-
sem Grund ergeht die dringende Bitte an alle Grund-
stückseigentümer, darauf zu achten, dass die 
Sinkkasteneinläufe frei sind und die Verschmutzun-
gen, die aus dem Privatbereich  stammen, rechtzeitig 
beseitigt werden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! 

Buchsbaumzünsler im Landkreis Kelheim 

Es hat sich der ursprünglich aus Ostasien stam-
mende Buchsbaumzünsler explosionsartig im Land-
kreis Kelheim vermehrt.  

Dadurch ist es selbstverständlich vermehrt zur 
Anlieferung befallener Buchsbäume auf den Wert-
stoffhöfen und –zentren im Landkreis Kelheim 
gekommen.  

Entgegen der aktuell vorherrschenden Meinung 
dürfen die mit dem Schädling befallenen Buchs-
bäume auf den Wertstoffhöfen und –zentren ange-
nommen werden. Laut der Firma Blümel wird der 
Schädling bei der Vergärung abgetötet. 

Im Fall der Wertstoffhöfen/-zentren ist Folgen-
des für das Personal zu berücksichtigen: 

Buchsbäume, welche mit dem Buchsbaumzünsler 
befallen sind, dürfen auf den Wertstoffhöfen bzw. 
–zentren als Grüngut angeliefert werden. Eine Ent-
sorgung befallener Pflanzen über die Restmülltonne 
(Kleinmengen –luftdicht verpackt) als auch über 
den Zweckverband Müllverwertungsanlage Ingol-
stadt (Großmengen) sind ebenso zulässig. 

Eine Entsorgung befallener Pflanzen im Grüngut-
container am Friedhof ist wegen der langen Lee-
rungsintervalle und der somit möglichen Weiterver-
breitung der Raupen nicht sinnvoll. 

Bayerischer Innovationspreis Ehrenamt 2020 - 
Jetzt bewerben! 

Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales verleiht 2020 zum dritten Mal den Bay-
erischen Innovationspreis Ehrenamt. Mit diesem 
Preis werden innovative Ideen und Projekte in allen 
Bereichen des Bürgerschaftlichen Engagements aus-
gezeichnet.  

Der Preis steht dieses Mal unter dem Motto „Ehren-
amt ist nachhaltig! – Ehrenamt gestaltet unsere 
Zukunft!“ Die Bewerbungsphase läuft bis 13. Okto-
ber 2019. Die Preisträger werden bei einem Festakt 
im Frühjahr 2020 in München ausgezeichnet. 

Unter der Internetadresse  
 www.innovationehrenamt.bayern.de ist die Online-
Bewerbung möglich. Gleichzeitig sind dort weitere 
Informationen zum Wettbewerb und ein Flyer zum 
Download zu finden. 
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C
heckliste 

R
uhezeiten 

für in W
ohngebieten genutzte G

eräte 

a 
w

erktags 
von 20 U

hr 
bis 7 U

hr 

b 
w

erktags 
von 7 U

hr 
bis 9 U

hr 

c 
w

erktags 
von 13 U

hr 
bis 15 U

hr 

d 
w

erktags 
von 17 U

hr 
bis 7 U

hr 

e 
sonn- und 
feiertags 
ganztätig 

 
B

em
erkungen 

32 
R

asenm
äher m

it A
usnahm

e von 
X 

 
 

 
X

 
 

 
- land- und forstw

irtschaftlichen G
eräten 

 
 

 
 

 
 

 
- M

ehrzw
eckgeräten, deren H

auptantrieb eine installierte Leistung 
 

 
 

 
 

 
 

Von m
ehr als 20 kW

 aufw
eist 

 
 

 
 

 
 

33 
R

asentrim
m

er/R
asenkantenschneider (ohne Verbrennungsm

otor) 
X 

 
 

 
X 

 
34 

Laubbläser 
X 

X 
X 

X 
X 

m
it EU

-U
m

w
eltzeichen, nur a+e 

35 
Laubsam

m
ler 

X 
X 

X 
X 

X 
m

it EU
-U

m
w

eltzeichen, nur a+e 
36 

G
egengew

ichtsstapler m
it Verbrennungsm

otor 
X 

 
 

 
X 

 
 

G
eländegängiger G

abelstapler G
egengew

ichtsstapler auf R
ädern, der 

in erster Linie für naturbelassenes und aufgew
ühltes G

elände, z. B
. auf 

B
austellen, bestim

m
t ist 

X 
 

 
 

X 
 

 
Sonstiger G

egengew
ichtsstapler m

it einer Tragfähigkeit von höchstens 
10 Tonnen, ausgenom

m
en G

egengew
ichtsstapler, die speziell für die 

C
ontainerbeförderung gebaut sind 

X 
 

 
 

X 
 

37 
Lader (< 500 kW

) 
X 

 
 

 
X 

 
38 

M
obilkran 

X 
 

 
 

X 
 

39 
R

ollbarer M
üllbehälter 

X 
 

 
 

X 
 

40 
M

otorhacke (< 3 kW
) 

X 
 

 
 

X 
 

41 
Straßenfertiger 

X 
 

 
 

X 
 

 
- ohne H

ochverdichtungsbohle 
X 

 
 

 
X 

 
 

- m
it H

ochverdichtungsbohle 
X 

 
 

 
X 

 
42 

R
am

m
ausrüstung 

X 
 

 
 

X 
 

43 
R

ohrleger 
X 

 
 

 
X 

 
44 

Pistenraupe 
X 

 
 

 
X 

 
45 

K
raftstrom

erzeuger 
X 

 
 

 
X 

 
 

< 400 kW
 

X 
 

 
 

X 
 

 
> 400 kW

 
X 

 
 

 
X 

 
46 

K
ehrm

aschine 
X 

 
 

 
X 

 
47 

M
üllsam

m
elfahrzeug 

X 
 

 
 

X 
 

48 
Straßenfräse 

X 
 

 
 

X 
 

49 
Vertikutierer 

X 
 

 
 

X 
 

50 
Schredder/Zerkleinerer 

X 
 

 
 

X 
 

51 
Schneefräse selbstfahrend (ausgenom

m
en A

nbaugeräte) 
X 

 
 

 
X 

 
52 

Saugfahrzeug 
X 

 
 

 
X 

 
53 

Turm
drehkran 

X 
 

 
 

X 
 

54 
G

rabenfräse 
X 

 
 

 
X 

 
55 

Transportbetonm
ischer 

X 
 

 
 

X 
 

56 
W

asserpum
pe (nicht für U

nterw
asserbetrieb) 

X 
 

 
 

X 
 

57 
Schw

eißstrom
erzeuger 

X 
 

 
 

X 
 

 



„Ihrlersteins Beste“ 

Mit einem sagenhaften Notendurchschnitt von 1,0 
konnte die Ihrlersteinerin Clarissa Frühauf die  
10. Klasse der St. Anna Mädchenrealschule Rieden-
burg abschließen. 

Bei der Verab-
schiedungsfeier 
wurde sie des-
halb im Beisein 
ihrer ganzen 
Familie und zahl-
reicher Ehrengä-
ste besonders 
ausgezeichnet. 

Für die Gemein-
de Ihrlerstein 
nahm 2. Bürger-
meister Thomas 
Krebs an der Ver-

anstaltung teil und gratulierte recht herzlich. 

Die Gemeinde wünscht der Absolventin für ihren wei-
teren Weg alles Gute und weiterhin viel Erfolg. 

15

Segnung des „Cafetscherl´s“ in der 
 Schulstraße 

Am Sonntag, 28.07.2019, nahm das neue Ihrlersteiner 
Lokal „Cafetscherl“  mit einer Segnung mit an-
schließender Feierlichkeit seinen Betrieb auf. Gemein-
dereferentin Frau Rosenmüller spendete dem mit viel 
Liebe eingerichteten Geschäft den kirchlichen Segen. 
Bürgermeister Josef Häckl sprach der Betreiberin Hei-
di Kiermeier seinen Dank aus für die gute Idee und 
die gelungene Umsetzung. Aus dem Leerstand des 
ehemaligen Farbengeschäftes Wutzlhofer ist so in 
der Schulstraße ein gelungener Anziehungspunkt für 
die Bevölkerung mit südländischem Flair entstanden, 
der auf jeden Fall einen Besuch wert ist.  
Viel Erfolg und gutes Gelingen! 

• Bestattungsvorsorge 

• 24h-Rundumbetreuung

• alle Friedhöfe weltweit 

• TÜV-zertifiziert

DAS ORIGINAL - Tradition seit 1987

Kelheim • Kelheimwinzerstraße 62
24h-Tel  09441 12228

www.bestattung-kelheim.de

365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
          am Tag sind wir Ihnen 
          ein persönlicher Helfer.
         Rufen Sie uns dann an,
                            wenn Sie uns 
   brauchen.
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Neues aus der Gemeindebücherei
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Adressen und Öffnungszeiten:
• Apotheke 

Jakobs-Apotheke Eigenstetter Christian, Apotheker 
Hauptstr. 1, 93346 Ihrlerstein 
Tel. 0 94 41 / 68 23 93 
Mo. – Fr. v. 8.00 – 12.30 u. 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa. v. 09.00 – 12.00 Uhr 

 
• Ärzte 

Eigenstetter Anne-Christine 
Hauptstr. 14, 93346 Ihrlerstein 
Tel. 0 94 41 / 15 34 
Sprechzeiten  
Mo.- Fr.  v. 8.00 - 11.00 Uhr  
Mo. u. Do. Nachmittag v. 16.00 - 18.00 Uhr 
Di.  Nachmittag geschlossen! 
Mi. Abendsprechstunde v. 16.00 - 19.00 Uhr  
Freitag nach Vereinbarung 

 
Albin Melzl · Zahnarzt   
Hauptstr. 1, 93346 Ihrlerstein 
Tel. 0 94 41 / 2 15 20 
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Mo. u Di. 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 
• Banken in Ihrlerstein  

Raiffeisenbank, Hauptstr. 15,  
Tel. 0 94 41 / 50 19 14 00, Fax 64 25 06 
Mo. – Mi. v. 8.00 – 12.00 u. v. 13.30 – 16.30 Uhr 
Do. v. 8.00 – 12.00 Uhr u. v. 13.30 -17.30 Uhr 
Fr. v. 8.00 – 15.00 Uhr 

 
Kreissparkasse, Hauptstr. 24,  
Tel. 0 94 41 / 299-0, Fax 17 69 55 08 
Mo v. 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 -16.00 Uhr 
Di geschlossen, Mi v. 08.30-12.00 Uhr, 
Do v. 14.00 – 17.30 u. Fr. v. 08.30 – 12.00 Uhr 

 
• Bauhof Ihrlerstein  

Gronsdorfer Weg 60, 93346 Ihrlerstein 
 
• Bücherei Ihrlerstein 

im Rathaus, 2. Stock, Hauptstr. 15,  
Tel. 50 34-34 E-Mail: buecherei.ihrlerstein@t-online.de 
Mo. + Do. v. 15.00 – 18.00 Uhr u. Di. v. 10.00 – 12.30 Uhr 

 
• Kindergarten (in Ihrlerstein)  

Brandler Zwergerlgarten, Tel. 29 46 46,  
Schlesierstr. 23, Email: bachhuber @kvkelheim.brk.de 

 
St. Theresia, Tel. 74 83, Kirchstr. 1 
Email: st-theresia.ihrlerstein@kita.bistum-regensburg.de 
 
Waldkindergarten b. Frauenhäusl,  
Waldhandy 0170 7 31 39 91 
E-Mail: walk@KvKelheim.brk.de 

 
• Medizinische Fußpflege  

Kirmeier Petra  
Gronsdorfer Weg 21a, 93346 Ihrlerstein, 
Tel. 0 94 41 / 17 62 64 

• Tierheilpraxis 
Cornelia Friedl 
Am Leitengraben 18, 93346 Ihrlerstein 
Tel.: 09441/296805, Termine nach Vereinbarung  

 
• Tankstelle 

Matthias Reinwald 
Mo.-Fr. 6.30 – 20.00 Uhr Sa. 7.00 Uhr - 20.00 Uhr 
So. 8.00 – 20.00 Uhr (Waschanlage So. ab 12.00 Uhr)  
24-Stunden-Tankautomat 

 
• Pfarramt 

Koller Hans-Jürgen Pfarrer 
Kirchstr. 3, 93346 Ihrlerstein • Tel. 0 94 41 / 97 37 
Di. v. 8– 11 Uhr u. Do. v. 17.00– 19.00 Uhr 

 
• Physiotherapie 

Thomas Oberneder 
Hauptstr. 14, 93346 Ihrlerstein 
Tel. 0 94 41 / 17 59 00 Fax. 17 59 02 

 
Jaga u. Georg Mizdziol 
Finkenstr. 2a, 93309 Kelheim 
Tel. 0 94 41 / 17 45 78 5 Fax. 0 94 41 / 1 74 57 87 

 
• Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein 

Gemeinde Ihrlerstein + Markt Essing 
Hauptstr. 15, 93346 Ihrlerstein  
Tel. 09441 / 50 34-0, Fax 50 34-50  
Email: poststelle@ihrlerstein.de · www.ihrlerstein.de 
Mo – Fr v. 8.00 – 12.00 Uhr, Do v. 14.00 – 18.00 Uhr 

 

TELEFON-VERZEICHNIS 
1. Bürgermeister:                                    (  50 34-24 
Josef Häckl 
Vorzimmer Bürgermeister: 
Helga Ostermeier                                      (  50 34-22 
Geschäftsstellenleiter: 
Ludwig Rappl                                            (  50 34-21 
Einwohnermeldeamt: 
Natalie Bachhuber                                     (  50 34-11 
Bauamt:  
Evelyn März                                              (  50 34-27 
Gewerbe- und Steueramt: 
Jörg Nowy                                                 (  50 34-14  
Kasse: 
Bettina Chrubasik                                      (  50 34-16 
Verena Hesse                                           (  50 34-17 
Sozialamt: 
Ingeborg Schneeberger                            (  50 34-13 
Standesamt: 
Sonja Schmid                                            (  50 34-26 
Personalstelle: (Vormittag)  
Anja Höfler                                                (  50 34-36  

 

• Nachbarschaftshilfe in Ihrlerstein 
Fr. Küchelbacher Karla  
Tel.: 66 797 88 

 
• Wertstoffhof Ihrlerstein 

beim Bauhof, Gronsdorfer Weg 60 
Sommeröffnungszeiten: (ab. 2. 4. 2019) 
Di + Fr. 16.00 - 19.00 Uhr/Sa. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

 

Michaela Kaltenegger 

299-5508
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Ehepaar sucht Wohnung ab März 2020 

3 Zimmer-Wohnung mit ca. 60-70 qm³ warm 600€, 
am besten EG, barrierefrei  
Telefonnummer: 0941/209 099 06 

Versorgungseinrichtungen: Kostenlose Veröffentlichung der Internet-Adresse für 
Vereine und gemeinnützige Organisationen. 

Gemeinde Ihrlerstein 
www.ihrlerstein.de 

Freiwillige Feuerwehr Ihrlerstein e. V. 
https://ff-ihrlerstein.de 
vorstand@ff-ihrlerstein.de 

Naturfreunde Kelheim 
www.naturfreunde-kelheim.de 

Eigenheimervereinigung Ihrlerstein 
www.eigenheimervereinigung-ihrlerstein.de 

Pfarrgemeinde Ihrlerstein 
www.pfarrgemeinde- ihrlerstein.de 

Pfarrei Ihrlerstein 
www.pfarrei - ihrlerstein.de 

Ministranten 
www.brandler-minis.de 

Schützenverein Zieglerthaler e.V. 
www. Zieglerthaler.de 

Solarboot Team Kelheim e.V. 
www.solarboot-team-kelheim.de 

Sportverein Ihrlerstein e.V. 
www.sv-ihrlerstein.de 

Brandler Sport-Club (BSC) Ihrlerstein e.V. 
www.bsc-ihrlerstein.de 

Tennisclub Ihrlerstein e.V. 
www.tennis-ihrlerstein.de 

Sportfahrergemeinschaft 
www.sfg-ihrlerstein.de 

Shorin-Ryu Budokan Karate Ihrlerstein e.V. 
www.karate-Ihrlerstein.de 

Fanclub 
www.donikkl-fanclub.de 

Sternfreunde Kelheim 
www.sternfreunde-kelheim.de 

LTT-Kelheim 
www.ltt-kelheim.de 

Weisser Ring e.V. Aussenstelle Kelheim 
www.weisser-ring.de 

Berufsschule Kelheim 
www.berufsschule-kelheim.de 

Jakob-Ihrler-Schule 
vs.ihrlerstein@t-online.de 
www.jakob-ihrler-schule.de 

•   Abwasserbeseitigung 
Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Raume 
Kelheim, Altmühlstr. 7, 93309 Kelheim 
Geschäftsstelle 0 94 41 / 2 98 91-0 
Faxnummer: 09441/29891-55 
www.azv-kelheim.de 
 
•   Gasversorgung Stadtwerke Kelheim 
Entstörungsdienst 0 94 41 / 50 32-42 
 
•   Kaminkehrer 
Bezirkskaminkehrermeister Thomas Pfeiffer, 
Schmiedgasse 3, 93351 Painten, Tel. 09499 207472 
oder 09499 207474 Mobil: 0170 3455046 
Email: E-Mail: tom-pf@online.de 
 
•   Straßenbeleuchtung 
Defekte Straßenlampen können im 
Rathaus der Gemeinde Ihrlerstein 
Tel. 09441/5034-0 gemeldet werden. 
Bitte Nummer der Laterne angeben! 
 
•   Stromversorgung 
Bayernwerk Netz,Störungsstelle 0941/28 00 33 66 
Tarifkundenberatung 0180 / 419 20 21* 
Techn. Kundenservice 0941/28 00 33 11 
Störungsdienst 0180 / 219 20 91* 
* für 6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz 
 
•   Wasserversorgung 
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jachenhausener Gruppe 
Obere Dorfstr. 11 - Jachenhausen, 93339 Riedenburg 
Stördienst 0 94 42 / 90 54 56 
Geschäftsstelle 0 94 42 / 91 90-0 
 
•   Telefon 
T-Com-Störung 0800 / 3301000 
 
•   Abens-Donau Energie GmbH 
Marktplatz 7 84048 Mainburg 
Telefon: 08751 84 596-10 
service@abens-donau-energie.de 
www.abens-donau-energie.de
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 Werner Bachhuber                  Ernst Roith                    Christa Scholz                 Johanna Tischler 
              80                                       80                                     80                                      80 

 
 

  Elisabeth Wallner 
              80 

 
 

Christiane und Gerhard Triltsch                               Hildegard und Max Schlachtmeier 
Brigitte und Manfred Geier 
Maria Anna und Josef Justinger 
Ruth und Anton Baumann 

 
 
 

Theresa Rösch                                                             Rosemarie Schiller 
Liam Winzker 
Johannes von Knoblauch 
Carlotta Kölle 

BIERGARTEN UND EISDIELE 
93346 Ihrlerstein • Hauptstraße 42 
www.maharadscha-ihrlerstein.de • E-Mail: N.Kumar@t-online.de 
Telefon: 09441 / 70394 - 64 • Fax: - 65 • Handy: 0175 / 5967137 

 
Liebe Ihrlersteiner, 
wir danken Ihnen für mittlerweile sieben Jahre als Ihre Wirtsleute. 
Wir freuen uns darauf, auch in den kommenden Jahren für Sie da zu sein, 
für ein gutes Essen in unserem Lokal und für Ihre Veranstaltungen in unserem Saal. 

Ihre Familie Kumar

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. bis Fr.: 11 bis 14 und 17 bis 22.30 Uhr 
Sa.: 17 bis 22.30 Uhr, mittags n. Vereinb. 
So. u. Feiertage: 11 bis 14 und 17 bis 22 Uhr 

Wir bitten um  
rechtzeitige Reservierung! 

Familie Kumar

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag:

Hildegard Achatz, 80 
Heinrich Geß, 85                     Dagmar Rödl, 75 
Hildegard Radlmayr, 85        Gertrud Schlagbauer, 91 
Richard Molkenthin, 75          Katharina Schönhärl, 80 
Hildegard Helmreich, 80       Klara Neumayer, 80 
Sieglinde Reitmayer, 80         Erwin Spindler, 80

Goldene Hochzeit:

Wir begrüßen unsere jüngsten Bürger: Wir gedenken unseren Verstorbenen:

Diamantene Hochzeit:
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Eigenheimer 

Am 20. Juli feierten die Eigenheimer wieder ihr Som-
merfest bei herrlichem Wetter im schattigen Ulmer-
garten. 

Die Tische waren liebevoll dekoriert und unter den 
alten Apfelbäumen war es angenehm zu sitzen und 
zu "ratschen". 

Der neue Vorstand Herr Thomas Schmalzbauer und 
seine Stellvertreterin Frau Annegret Altendorfer 
begrüßten die zahlreichen Gäste und wünschten ein 
paar angenehme Stunden. 

Die beiden Grillmeister Herr Müller und Herr Schneider 
sorgten mit köstlichen Bratwürstl'n und Steaks für das 
leibliche Wohl. Damit keiner durstig blieb, fungierten 
Frau Altendorfer und Herr Fleiner als Schankkellner. 

Später gab's dann wie immer Kartoffeln mit Butter 
und selbstgebackenes Brot mit Schnittlauch. 

Dieses Jahr servierten die Kinder erstmals selbst 
gemixte alkoholfreie Çocktails, die sehr gut schmeck-
ten. Freiweillige Spenden gingen an ein soziales Pro-
jekt. Am Abend war eine stolze Summe beisammen 
und die ”Cocktailshaker” bringen die Spende an 
Miriam in Riedenburg. Das Mädchen leidet an einem 
sehr seltenen Gendefekt. Ihr  wollten die Kinder eine 
Freude machen. 

Bis spät in die Nacht saßen die Eigenheimer noch 
gemütlich beisammen.  

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle der gast-
freundlichen   Familie Ulmer, den fleißigen Kindern 
und allen Helfern. 

OGV 

Vortrag „Symbolik der Grabpflanzen“ 

Die Symbolkraft der Pflanzen ist eine große Hilfe, 
um unsere Gefühle für den Verstorbenen auszu-
drücken. 

Der OGV Ihrlerstein lädt deshalb herzlich zum Vor-
trag „Friedhofskultur – Symbolik der 
Grabpflanzen“ ein. 

Wann:       Freitag, 27. September 2019,  
                  Beginn 19 Uhr 

Wo:           Restaurant Maharadscha 

Referent:  Peter Gasteiger 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft der 
OGV Ihrlerstein. 

 

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung
Putzarbeiten        P昀asterarbeiten
Baugeräte- und Schalungsverleih

Aus dem Vereinsleben:
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KDFB 

Der Frauenbund Ihrlerstein besuchte am 26.07.19 das 
Musical Grease auf der Luisenburg in Wunsiedel. Nach 
Ankunft in Marktredwitz kehrten wir bei wunderschö-
nem Wetter im Biergarten ein. Die Vorstellung des 
Musicals der unvergessenen 50er Jahre begann um 
20.30 Uhr. Wie es sich für ein Rock´n-Roll-Musical 
gehört, wurden Hits wie „You´re the one that I 
want" und „Summer Nights" präsentiert und kurzweilige 
"100 Minuten beste Musical-Unterhaltung im Retro-
Style" auf der einzigartigen Naturbühne geboten. 

Natürlich erinnerten sich viele gerne an den Film, der 
mit John Travolta und Olivia Newton-John besetzt 
war. Für alle war es ein gelungener Ausflug, der gerne 
wiederholt werden kann.  

Das Programm des Frauenbundes für die näch-
sten Monate: 

Sept./Okt. Kochabend in der Schulküche, Termin wird 
in der MZ noch bekannt gegeben 

22.10.19    Besuch und Führung Krematorium Hemau 
- ein würdiger Ort für Trauer, Abschied und Gedenken. 

Anmeldung bei Silvia Heimbucher, Tel. 10515 

05.11.19    Vortrag im Pfarrsaal von Sabine Rosner – 
Heilpraktikerin, Thema: Heilkräuter für die Frau 

29.11.19    Fahrt zum Christkindlmarkt Gut Wolf-
gangshof in Anwanden bei Zirndorf 

Anmeldung für Mitglieder ab sofort, Nichtmitglieder 
ab 23.9.19 bei Maria Fischer, Tel. 4473. Preis für Mit-
glieder 25 €/Nichtmitglieder 28 € 

Die Vorstandschaft freut sich auf rege Teilnahme bzw. 
Anmeldungen. 

SPD 

Am Samstag, 03. August feierte die Brandler SPD ihr 
alljährliches Sommerfest im Naturfreundehaus.  

Der Ortsvorsitzende Roland Kasper begrüßte die 
anwesenden Vereinsmitglieder mit Familien und 
bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen.  

Unter den Gästen waren auch der Landratskandidat 
Stephan Schweiger und zweiter Bürgermeister Tho-
mas Krebs. Für das leibliche Wohl sorgten, Angelika 
Illnseher mit einem deftigen Kartoffelsalat und Günther 
Köttig mit einmaligen Fleischpflanzerln.  

Es wurde zusammen geratscht und auch etwas poli-
tisiert. Nach dem Essen erfolgte die Ehrung der 
langjährigen Mitglieder durch Roland Kasper. 

von links: Thomas Krebs, Stephan Schweiger, Angelika 
Illnseher und Roland Kasper 
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Brandler Zwergerlgarten Jakob-Ihrler-Schule 

Konrektor Walter Bauer wurde verabschiedet 

Am 25. Juli wurde der langjährige Konrektor Walter 
Bauer in den verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Bei der berührenden Feier gab es viel Lob und Aner-
kennung und viele schöne Erinnerungen an Herrn 
Bauers Zeit an der Jakob-Ihrler-Schule. 26 Jahre war 
er als Lehrer hier tätig.  

Mit bewegenden Worten nahmen die Schüler und vie-
le seiner Wegbegleiter nun Abschied. Pfarrer Hans-
Jürgen Koller sagte: „Ich schätze seine Offenheit und 
Ruhe.“ Walter Bauer sei für ihn ein Kollege „auf Du 
und Du“ gewesen. Bürgermeister Josef Häckl meinte 
zur Zusammenarbeit mit dem Konrektor: „Die hätte 
nicht besser sein können: angenehm, loyal und hun-
dert Prozent verlässlich, ein Glücksfall.“ Sein 
Abschiedsgeschenk, eine von Gabi Schmid handge-
fertigte Skulptur, entstand passend dazu aus einem 
Stein aus Ihrlerstein.  

Mit einer ergreifenden Laudatio würdigte Schulleiterin 
Katja Listl den Brandler Konrektor: „Da geht einer, der 
unser Herz mitnimmt.“ Er sei ein Lehrer wie aus dem 
Bilderbuch und für sie nicht nur ein guter, sondern der 
beste Konrektor gewesen. „Als Talentscout und 
Schatzsucher hast du so vielen unserer Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit gegeben, ihre Bega-
bungen zu entdecken und sie einzubringen.“  

In den Jahrzehnten seiner Lehrtätigkeit habe er viele 
Richtungswechsel in Methodik und Didaktik erlebt. 
Was über all die Jahre Bestand hatte, das war seine 
Fähigkeit der Wertschätzung und der Empathie ande-
ren gegenüber. „Für Schüler, Eltern und Lehrer glei-
chermaßen.“ Der oft geäußerte Hilferuf „Wo is'n der 
Herr Bauer?“ wird noch lange in Erinnerung bleiben.  

Die Feier wurde von mehreren musikalischen Beiträ-
gen umrahmt. „Wir wollen noch mal singen für Sie, 
weil uns das so gut gefallen hat“, bedankten sich eini-
ge Grundschülerinnen bei Herrn Bauer, dessen Lei-
denschaft und Engagement für die Musik nun der 
Schule fehlen werden.  

Als der scheidende Konrektor selbst vor das Red-
nerpult trat, wurde es ganz still. Walter Bauer blickte 
auf seinen Lebensweg zurück. Anhand von Bildern 
zeigte er seinen Werdegang vom kleinen Jungen in 
der Grundschule bis hin zum Lehrerstudium an der 
Universität Regensburg. Walter Bauer gab zu: „Ich 

Siegfried Reisinger Parkett-u. Laminatböden
Sausthal 11 Parkettrenovierung
93346 Ihrlerstein Fenster u. Türen
Tel. 09447-612 Terrassen
Mobil: 0171 2093688 Küchen

    www.schreinermeister-reisinger.de
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war kein Musterschüler. Nur Mathe ist mir leichtge-
fallen.“ Sein Vater meinte, er solle etwas Vernünftiges 
lernen. Zudem prophezeite ihm der Berufsberater 
keine Chancen als Lehrer auf dem Arbeitsmarkt. 
Trotzdem wollte er Lehrer werden. „Mein Seminar-
leiter Dr. Moro vermittelte mir, genau den richtigen 
Beruf ausgesucht zu haben.“ 1993 sei er dann als 
damals jüngster Lehrer in Ihrlerstein gelandet. Von 
Willy Baumgartner, dem ehemaligen Leiter der Wit-
telsbacher Mittelschule, habe er viel über Computer 
gelernt. Im Laufe der Jahre wurde er schließlich 
selbst zum Computerexperten.  

Am Ende gab Walter Bauer den Schülern noch wert-
volle Ratschläge mit auf den Weg und schloss mit 
dem Gedanken: „Das Leben ist kein Wunschkonzert. 
Aber manchmal spielt es dein Lieblingslied.“ 

Abschlussfeier der 9. Klasse  

Mit ihrem Zeugnis in der Hand hieß es für 21 Schü-
lerinnen und Schüler der Jakob-Ihrler-Schule Abschied 
nehmen. „Bedeutende Tage wie diesen feiert man 
nicht alleine“, sagte Schulleiterin Katja Listl auch zu 
den Eltern, Großeltern und mehreren Ehrengästen in 
der Schulaula.  

„Gratulation! Ihr habt einen Endspurt hingelegt, wie 
man ihn euch in den Jahren vorher manchmal nicht 
zugetraut hätte“, so Listl. Mit großer Ernsthaftigkeit, 
Fleiß, Zielstrebigkeit und Ausdauer hätten sie ihre 
Lehrer begeistert und bewiesen, welches Potenzial 
in ihnen steckt. Händeringend werde nach guten 
Fachkräften gesucht. „Nach ausbildungswilligen und 
ausbildungsfähigen jungen Menschen. Das ist beru-
higend, denn: Genau das ist eure Chance.“  

Die Entlassschüler sollten auch dankbar sein. „Zu 
allererst euren Eltern gegenüber. Sie waren eure 
treuesten Fans, die all die Jahre mit euch gezittert 
haben, wenn es um Noten ging. Die euch angefeuert 
haben, wenn es mal nicht so lief.“ Katja Listl dankte 
auch den Lehrkräften; allen voran der Klassenleiterin 
Ruth Lohr: „Sie ist eine leidenschaftliche Lehrerin, 
die für ihren Beruf brennt.“ Ruth Lohr hat die Klasse 
zum Quali geführt, war Lehrerin, Pädagogin, Sozi-
alarbeiterin, und wenn es sein musste, auch Ersatz-
mutter. „Sie waren ein Glücksfall für die Klasse“, lobte 
die Schulleiterin.  

Ruth Lohr sprach von einem turbulenten, letztendlich 
auch von einem erfolgreichen Schuljahr. Man musste 
sich erst einmal aneinander gewöhnen. „Diese Her-
ausforderung haben wir super gemeistert“, erinnerte 
sie sich. Innerhalb der Klasse seien Freundschaften 
entstanden; die Schülerinnen und Schüler seien über 
ihre Grenzen hinausgewachsen. Sie schwärmte: „Ich 
bin total stolz auf euch.“ Mit ihrem selbst vorgetra-
genen Rap auf die Klassengemeinschaft erntete sie 
tosenden Beifall.  

Schülerin Antonia Kindsmüller blickte in ihrer 
Abschiedsrede zurück „auf eine Schulzeit wie eine 
wilde Achterbahn“ und dankte der Schulfamilie für 
deren Geduld und Einsatz.  

Die drei Bürgermeister Josef Häckl, Jörg Nowy und 
Michael Rasshofer vom Schulverband aus den 
Gemeinden Ihrlerstein, Essing und Painten überreich-
ten den Absolventinnen und Absolventen, verbunden 
mit den besten Wünschen für die Zukunft, die 
Abschlusszeugnisse.  

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Ihrlerstein 
Text: Gemeinde Ihrlerstein, Ortsvereine Ihrlerstein (für die nicht von der Gemein-
de Ihrlerstein erstellten Texte und Bilder sind die jeweiligen Verfasser selbst ver-
antwortlich. Die Gemeinde Ihrlerstein als Herausgeber des Mitteilungsblattes 
übernimmt hierfür keinerlei Haftung auch hinsichtlich der Einhaltung der Daten-
schutzbestimmungen! Druck: Kelly-Druck GmbH, Abensberg  
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Angesichts des rührenden, gefühlvollen Abschieds 
meinte Rektorin Katja Listl: „Für Momente wie diesen 
sind wir Lehrer geworden.“ 

IhrKel-Wald Kinderhäusl 

Vor knapp einem Jahr konnte das Bayerische Rote 
Kreuz das IhrKel-Wald Kinderhäusl im Kelheimer 
Frauenforst eröffnen. 

Am vergangenen Sonntag gab es wieder Grund zu 
feiern. Zusammen mit den Kindern, Eltern und Freun-
den wurde ein Wald-Sommerfest veranstaltet. Der 
Bürgermeister von Ihrlerstein Josef Häckl und stv. 
Bürgermeister Franz Aukofer von Kelheim besuchten 
zusammen mit dem stellvertretenden BRK-Kreisge-
schäftsführer Stephan Zieglmeier die Feierlichkeiten. 
Kindergartenleiterin Monika Heckmeier-Walk freute 
sich, im Rahmen der Veranstaltung einen ersten Logo-
entwurf präsentieren zu können, den die Eltern der 
Kinder entworfen haben. 

Ab September finden im BRK Kinderhäusl mind. 
20 Kinder ihren Platz. 

honorarfrei von stellv. Kreisgeschäftsführer Stephan Ziegl-
meier, BRK 
Rechts stehend: Frau Heckmeier-Walk, Kindergartenleiterin 
mit Kindern des Kinderhäusls 

BSC 

Benefiz-Aktion beim 24. Brandler Duathlon 

Bei der alljährigen, traditionellen Spendenaktion im 
Rahmen des Brandler Duathlon am 08.09.2019 wurde 
von der BSC-Vorstandschaft nun der Empfänger 
bekanntgegeben. Unterstützt wird in diesem Jahr Mela-
nie Pryzibilski aus Kelheim. Wie schon die MZ im März 
berichtete, wurde Melanie im Januar 2018 völlig 
unschuldig Opfer eines tragischen Unfalls in ihrer Schu-
le. Aufgrund der dabei erlittenen Verletzungen ist sie 
seitdem auf einen Rollstuhl und Hilfe angewiesen. 

Der zu einer Geldstrafe verurteilte Unfallverursacher 
hat sie bis dato nicht einmal besucht geschweige denn 
sich bei ihr entschuldigt. Öffentliche Unterstützung 
hat Melanie bisher noch keinerlei erhalten.  Ihr Aus-
bildungsbetrieb, die Raiffeisenbank Kreis Kelheim  
e. G. hält ihr bis dato den Platz für ihre in 2017 begon-
nene Ausbildung frei. Die Muster-Auszubildende wür-
de allzu gerne wieder in ein normales Leben zurück-
kehren, ihr zu Folge ist dies auch nicht ganz 
ausgeschlossen. Bis dahin hat sie aber einen sicher-
lich sehr harten Weg vor sich. Eine ganz dringend 



25

erforderliche Reha hat sich aufgrund anderer Krank-
heiten bisher noch nicht ergeben, auch ein etwas 
mehr Mobilität bringendes Hand-Bike wird ihr erst 
demnächst zur Verfügung stehen.  Dies alles ist für 
die Verantwortlichen des BSC Ihrlerstein Grund 
genug, den heurigen Duathlon-Spendenerlös Melanie 
zur Verfügung zu stellen, zu malen sich hier auch das 

das Armin-Wolf-Laufteam aus Regensburg mit einen 
500-€-Beitrag besonders hervortut. Der BSC hofft am 
08. September bei seinem Duathlon auf viele Starter, 
die den Spendenerlös positiv beeinflussen würden, 
aber auch auf viele Brandler Zuschauer, denen man 
spannenden und hochwertigen Ausdauersport bieten 
wird. 

A. & C. KOSIK GmbH • Hirschberger Straße 1 • 93309 Kelheim

Unser größter Erfolgsfaktor sind überdurchschnittlich qualifizierte 
Fachkräfte, getreu unserem Motto 

„KOSIK  ein Team aus Profis“.

Wir bieten eine TOP Ausbildung in folgenden Berufen (m/w/d):

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir auch Fachkräfte (m/w/d):

Weitere Informationen finden Sie unter www.kosik.de.

Anlagenmechaniker • Industriemechaniker 
Zerspanungsmechaniker • Technischer Produktdesigner 

Bauleiter • Monteure • Schweißer • ZfPPrüfer
Anlagen, Industrie und Landmaschinenmechaniker
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Kräuterwandern mit Ziegen 

In Begleitung von Caroline Kremsreiter und ihren zah-
men Ziegen Ella und Betzi sowie der Kräuterpädagogin 
Renate Beck wandern die Teilnehmer die Obstplantagen 
entlang ins romantisch gelegene Brünnerl. Sie dürfen 
die Tiere an der Leine führen und dabei nicht nur her-
ausfinden, was den Ziegen gut schmeckt, sondern auch, 
welche Kräuter wir Menschen in Küche und Hausapo-
theke verwenden können. Überraschung inklusive!  
Datum: Sonntag, 15. September.  
14:00 Uhr bis etwa 16:00 Uhr.  
Treffpunkt: alte Kirche in Ihrlerstein.  
Kosten: Erwachsene 12 Euro, Kinder 6 Euro. 

Rechtzeitige Anmeldung wegen Teilnehmerbe-
schränkung unter Tel. 09441/ 2350 oder  
beck.renate@t-online.de 

Ihrlersteiner Werkzeug-Restpostenverkauf

Neu eingetroffen 

➢ Knöpfe das Stück ab 0,10 €  
mehr als 100.000 Stück auf Lager 

➢ Reißverschlüsse der cm 0,05 €  
mehr als 50.000 Stück auf Lager 

➢ Dresselhausschrauben 100 g nur 0,69 € 
➢ BTI Schrauben 100 g nur 1,0 € 
➢ Sockenwolle 50 g nur 1,95 € 
➢ Gewürze klein 1,20 € 
➢ Gewürze groß 250 g – 2,0 kg ab 3,90 € 

Altmühlstrasse 24 • 93309 Kelheim • 09441/1750577 
Verkauf Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr • Sa. 9.00-13.00 Uhr 

JAKOBS

POTHEKE

INHABER: CHRISTIAN EIGENSTETTER

HAUPTSTRASSE 1       93346 IHRLERSTEIN

TELEFON  0 94 41 / 68 23 93       TELEFAX  0 94 41 / 68 23 95    

Babymassage 
Cranio Sacrale Therapie

 
Bobath für Erwachsene
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Buchangebote der Gemeinde Ihrlerstein

Die Kirchturmschreiber-Bändchen können im Rathaus der Gemeinde 
zum Preis von je 3,90 € erworben werden. Band 1 ist ausverkauft.

Au
sv

er
ka

uf
t!

Münchener Straße 35 · 93326 Abensberg
Telefon: 0 94 43 / 91 400 · EMail: info@kellydruck.de

wir

 

Ballett · Steptanz · Hip Hop · Jazzdance 
Showtanz mit Akrobatik 
Tanzkurse Standard und Latein 
Brautleutetanzkurse 

Wolfgang Zahradnik
               Trockenbau
         Schreinerarbeiten

Hauptstr. 30b; 93346 Ihrlerstein

Handy: 0170/111 2500

Telefon: 09441/ 642763

Fax: 09441/ 1747919

E-Mail: Wolfgang.Zahradnik@t-online.de

Gaststätte und Cafe  
im Naturfreundehaus  

(Ihrlerstein /Sausthal), Telefon 09447/360 

Geöffnet jeweils an den Wochenenden von Sa. 12 Uhr bis So. 18 Uhr 
Kaffeespezialtäten, hausgemachte Kuchen, Brotzeiten 

Außerhalb unserer Öffnungszeit stehen wir für private,  
betriebliche Veanstaltungen zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

www.naturfreunde-kelheim.de 
vorstand@naturfreunde-kelheim.de  

Wichtiger Hinweis für Veröffentlichung von 
Beiträgen im Mitteilungsblatt: 
Textbeiträge die zur Veröffentlichung gedacht sind, 
sind auf USB-Stick abzuspeichern od., wenn möglich, 
per Email an: natalie.bachhuber@ihrlerstein.de zu 
senden. Zudem sind f. Rückfragen die Beiträge mit 
Namen u. Tel. Nr. zu versehen. Ein Einarbeiten umfang-
reicher Textbeiträge ohne diese Vorarbeit wird nicht zuge-
sichert. Die nächste Ausgabe erscheint  

Ende September 
Beiträge hierfür sind bis zum 10.09.2019 abzugeben.
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2019 September 

1 So 01.09.-06.09. Mittwochswanderer; Wanderwoche – 

Sand in Taufers/Südtirol; NF; Bahnwanderung Parsberg-

Beratzhausen (Rucksackverpfl,), Anmeldung bei Edgar 

Tel. 09441/4738, Treffpunkt 7 Uhr Bahnhof Saal/Donau 

2 Mo 

3 Di 

4 Mi 

5 Do 

6 Fr Kirche; 18 Uhr Andacht in der Johanniskapelle 

7 Sa 

8 So Schützen; 11-18 Uhr Gemeindekönigsschießen 

Schützenheim; BSC; Duathlon 

9 Mo 

10 Di 

11 Mi Mittwochswanderer; Wallnerkapelle-Rappelshofen-

Maierhofen 

12 Do Bücherei; 16.30 Uhr, Bilderbuchkino 

13 Fr 

14 Sa Naturfreunde; Hausdienstausflug der Helfer, Anmel-

dung bei Thomas, Tel. 09441/28642 

15 So Kirche; 5.30 Uhr Fußwallfahrt nach Mariaort 

11 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in Mariaort 

Naturfreunde; Ausflug der Kindergruppe, Anmeldung 

bei Tine Tel. 09441/1771056 

16 Mo 

17 Di Kirche; 14 Uhr Seniorennachmittag 

18 Mi Mittwochswanderer; Tagesfahrt 

19 Do 

20 Fr 20.09.-22.09. SFG Vereinsausflug zum Tegernsee 

21 Sa SVI; 15 Uhr Heimspiel SV Kelheimwinzer 

22 So Naturfreunde; 95 Jahre Naturfreundehaus und 

 offener Hochseilgarten 

23 Mo 

24 Di 

25 Mi Mittwochswanderer; Kapfelberg-Poikam-Lohstadt 

26 Do 

27 Fr OGV; Vortrag Friedhofskultur Restaurant Maharadscha 

28 Sa 

29 So 

30 Mo 

 

2019 Oktober 

1 Di 

2 Mi 

3 Do 

4 Fr SFG; 20 Uhr Monatsversammlung 

Kirche; 18 Uhr Andacht Johanniskapelle 

5 Sa Kirche; 18 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank 

SVI; 14 Uhr Heimspiel TSV Sandelzhausen 

6 So 

7 Mo 

8 Di Kirche; Buswallfahrt nach Fischbachau-Wallfahrtskir-

che Maria Birkenstein 

9 Mi 

10 Do Bücherei; 16.30 Uhr Bilderbuchkino 

11 Fr 

12 Sa 19 Uhr Schützen und FFW Gedenkgottesdienst 

Naturfreunde; 15 Uhr Quartalstreffen - Mitglieder und 

Freunde; NFH 

13 So Vereinszusammenkunft; 10 Uhr Restaurant Maharadscha 

14 Mo 

15 Di 

16 Mi 

17 Do 

18 Fr Schützen; 19 Uhr Kirchweihschießen Schützenheim 

19 Sa 

20 So Kirche; 16 Uhr Hoargarten zu Gunsten Förderverein 

zur Kirchensanierung, SFG; 10 Uhr Autoslalom, Kel-

heimer Pflegespitz 

21 Mo 

22 Di KDFB; Besuch und Führung Krematorium Hemau 

Kirche; 14 Uhr Seniorennachm, Kirta und Geb.feier 

23 Mi Schützen; Vereinsmeisterschaft 

24 Do NF; 15 Uhr Kürbisschnitzen der Kinder/Jugendgrup-

pe; NFH 

25 Fr Schützen; Vereinsmeisterschaft 

26 Sa SVI; 14 Uhr Heimspiel FC Mainburg; OGV; 90-jähriges 

Jubiläum mit Gottesdienst u. Feier beim Geiger 

NF; 8:30 Uhr Arbeitseinsatz rund um das NFH, 18:15 

Uhr Geisterwanderung von der Wallnerkapelle zum NFH 

27 So FFW Sausthal; 14 Uhr Gockelschlagen; Wiese FFW 

28 Mo Natufreunde; 17 Uhr Montagsradler; Keldorado 

29 Di 

30 Mi 

31 Do 

 

Veranstaltungskalender:
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